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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

ASV Burglengenfeld III : TTF Schwandorf 
Montag, 21.11.2022, 19:00 Uhr

Fischer beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:3 setzten sich die Gäste der TTF Schwandorf in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den ASV Burglengenfeld III durch. Das Spiel am
Montagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Böhm / Birk über die 1:3-Niederlage gegen Teufel / Gietl hinweggetröstet werden mussten. Einen
Erfolg verpassten im Anschluss Scheuerer / Braun beim 1:3 gegen Spindler / Fischer. Hirmer /
Singer hatten daraufhin ihre Gegner Sveller / Siegert beim Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne
Satzgewinn für Bastian Böhm verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thomas Spindler.
Das musste man neidlos anerkennen. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Johann Teufel kam
Sonja Scheuerer nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an der Reihe. Es war ein langes Spiel, bis Jürgen Hirmer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Andor Sveller hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Trotz 1:0
Satzführung verlor Franz-Joseph Birk sein Spiel gegen Matthias Fischer letztlich in vier Sätzen.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Andreas Gietl konnte Christian Braun anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ernst Singer bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Johann Siegert. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ASV
Burglengenfeld III und der TTF Schwandorf. Bastian Böhm bekam am Nachbartisch seinen Gegner
Johann Teufel beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen.
Einen Sieg fuhr danach Sonja Scheuerer beim 11:7, 9:11, 11:8, 11:9 gegen Thomas Spindler ein.
Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Matthias Fischer fand hingegen Jürgen Hirmer von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ASV Burglengenfeld III am 05.12.2022 gegen den TV
Nabburg IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.12.2022 gegen den SF Bruck 96 II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV Burglengenfeld III

Doppel: Böhm / Birk 0:1, Scheuerer / Braun 0:1, Hirmer / Singer 1:0 
Einzel: B. Böhm 0:2, S. Scheuerer 2:0, J. Hirmer 0:2, F. Birk 0:1, C. Braun 0:1, E. Singer 0:1 

 TTF Schwandorf
Doppel: Spindler / Fischer 1:0, Teufel / Gietl 1:0, Sveller / Siegert 0:1 
Einzel: J. Teufel 1:1, T. Spindler 1:1, M. Fischer 2:0, A. Sveller 1:0, J. Siegert 1:0, A. Gietl 1:0


